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Organisatorische Hinweise zur kirchlichen Trauung 
Stand: März 2022 
 
Termin 
 

Besonders wichtig ist zunächst die Vereinbarung eines Termins für „Ihren“ Traugottesdienst. 
Traugottesdienste werden in der Regel samstagnachmittags gefeiert, prinzipiell ist aber auch 
jeder andere Termin möglich. In der Karwoche vor Ostern und am Samstag vor dem letzten 
Sonntag im September (wenn das Gemeindefest stattfindet) ist kein Traugottesdienst möglich. 
Es ist hilfreich, wenn Sie ca. fünf Minuten vor dem offiziellen Beginn da sind (die Gäste wurden 
zu diesem Zeitpunkt schon in die Kirche gebeten). 
 

Traugespräch 
 

Rund acht Wochen vor Ihrer kirchlichen Trauung trifft Sie Daniel Renz – oder wer sonst 
zuständig ist – als Pfarrer zum Traugespräch, in der Regel bei Ihnen zu Hause. Dabei geht es 
ums gegenseitige Kennenlernen, den Sinn einer kirchlichen Trauung sowie Planung und Ablauf 
des Traugottesdienstes. Auch das offizielle Anmelde-Formular wird in diesem Zusammenhang 
ausgefüllt. Falls Sie zum Zeitpunkt des Traugesprächs bereits standesamtlich verheiratet sind, 
suchen Sie vorab eine Kopie der Trauurkunde heraus. (Diese benötigen wir in jedem Fall vor 
dem Traugottesdienst.) 
 

Trauspruch 
 

Die Predigt im Traugottesdienst verbindet Ihre gemeinsame Lebens- und Liebesgeschichte mit 
einem Text aus der Bibel. Den suchen Sie am besten selbst aus. Anregungen finden Sie zum 
Beispiel unter www.trauspruch.de. 
 

Musikalische Gestaltung 
 

Auch Liedvorschläge für den Traugottesdienst sind willkommen. (Im Evangelischen Gesangbuch 
sind die Nummern 238 bis 240, 270 bis 310, 316 bis 340 oder 606 bis 611 ein guter Fundus.) Für 
die Begleitung der Lieder und für Instrumentalstücke steht standardmäßig ein:e Organist:in zur 
Verfügung. Selbstverständlich sind Sie frei, weitere musikalische Beiträge zu organisieren. 
 

Mitwirkung im Gottesdienst 
 

Trauzeugin bzw. Trauzeuge, Eltern, Freunde, … sind herzlich eingeladen, sich im Gottesdienst zu 
beteiligen – mit einem musikalischen Beitrag, der Schriftlesung zur Trauung, Fürbitten, … 
Dadurch wird es noch persönlicher. Wir helfen gerne bei der Vorbereitung, wenn gewünscht. 
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Faltblatt 
 

Viele Brautpaare entwerfen ein persönlich gestaltetes Faltblatt für den Traugottesdienst. Sie 
erleichtern sich die Arbeit, wenn Sie in diesem Dokument nur die benötigten Texte bzw. Noten 
abdrucken, ohne ein detailliertes „Gottesdienstprogramm“. Selbstverständlich ist es auch 
möglich, ohne Faltblatt die Gesangbuch-Nummern der zu singenden Lieder auf den Liedtafeln 
anzuzeigen. 
 

Parkplätze 
 

Für Sie als Hochzeitspaar steht ein Parkplatz direkt vor der Peterskirche zur Verfügung (Zufahrt 
über die Widdumgasse). In der Kirchgasse steht eine kleine Anzahl gekennzeichneter 
öffentlicher Parkplätze zur Verfügung. Alle weiteren Gäste mit Auto bitten wir, am 
Hermannsplatz nach der Brücke (rechts und links) zu parken. 
 
Sitzplätze 
 

Als Hochzeitspaar sitzen Sie üblicherweise auf zwei Stühlen ganz vorne (deren genaue Position 
abgesprochen werden kann). Für Trauzeugin bzw. Trauzeuge, Eltern, … können Sie gerne 
einzelne Plätze reservieren (lassen). 
 

Blumenschmuck 
 

Für den Blumenschmuck im Traugottesdienst – der dann auch noch im Gottesdienst am 
darauffolgenden Sonntag die Kirche schmücken soll – ist in Murr traditionell das Brautpaar 
zuständig. Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin mit unserer Mesnerin Helene Bluoss (07144 
3343060, mesnerin@ev-kirche-murr.de). Sie hilft Ihnen auch bei allen anderen Detailfragen 
rund um die Peterskirche gerne weiter. 
 

Fotografieren und Filmen 
 

Wenn Sie Fotos oder Filmaufnahmen aus dem Traugottesdienst haben möchten, beauftragen 
Sie bitte gezielt eine geeignete Person damit. Auf diese Weise werden die Bilder wesentlich 
besser. Und alle anderen können den Gottesdienst entspannt „live“ genießen, nicht nur durchs 
Objektiv. Ein Blitz darf im Gottesdienst nicht verwendet werden. Im Anschluss können Sie in 
Ruhe Bilder machen und dabei auch einzelne Szenen nachstellen. 
 

Urkunden 
 

Zwei Traurkunden (eine zum Einheften ins Familienstammbuch) erhalten Sie unmittelbar nach 
dem Trausegen, im Gottesdienst. 
 

Opfer 
 

Zu jedem Gottesdienst gehört eine Geldspende, ein Opfer. Sie dürfen selbst ein Projekt, eine 
Gruppe, … vorschlagen. Natürlich können wir Ihnen auch Vorschläge machen. 
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Blumenstreuen 
 

Vor allem Kinder streuen gerne Blumen. Bitte beachten Sie: Echte Blütenblätter dürfen nur 
draußen gestreut werden. In der Kirche kommen nur künstliche Blütenblätter in Frage. In jedem 
Fall bitten wir Sie, eine Person zu beauftragen, die die Blüten anschließend wieder aufsammelt. 
 

Spaliere 
 

Es ist schön, wenn Ihre Freunde aus den örtlichen Vereinen Sie nach dem Auszug aus der Kirche 
mit einem Spalier überraschen. Es ist nur schade, wenn sie dadurch den Traugottesdienst 
verpassen … Weisen Sie doch im Vorfeld darauf hin, dass nach dem Segen noch genügend Zeit 
bleibt, sich draußen aufzustellen. Und: Auch in Trikot oder Uniform ist man in der Kirche 
willkommen. 
 

Empfang 
 

Sie möchten gleich im Anschluss an den Traugottesdienst zu einem Empfang einladen? Dafür 
können Sie den Raum im Erdgeschoss des Alten Schulhauses gegenüber der Peterskirche 
mieten. Bitte melden Sie sich dazu im Gemeindebüro. 
 

Traunachgespräch 
 

Einige Wochen nach Ihrer Hochzeit laden wir Sie ins Pfarramt ein zu einem Traunachgespräch. 
Dann bekommen Sie auch ein Manuskript mit Texten aus dem Traugottesdienst. 
 

Weitere Begleitung 
 

Auch anschließend sind wir für Sie da. Nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten Ihrer 
Kirchengemeinde und bringen Sie Ihre Ideen ein. 


